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Liebe Sammlerfreundin, lieber Sammlerfreund! 

Wenn Sie diese Vereinsmitteilung in den Händen halten steht das 

Weihnachtsfest schon wieder vor der Tür. Was war 2022 doch für ein Jahr? 

Krieg in der Ukraine, Inflation, Energiekrise… und ein Ende ist nicht in Sicht. 

Viele Menschen in Deutschland stellen sich berechtigt die Frage: Wie sollen 

wir das alles schaffen? Eine Antwort darauf habe ich leider nicht, wir müssen 

so gut wie möglich mit der Situation umgehen und trotzdem weiter optimistisch 

in die Zukunft blicken. Es kann doch nur alles besser werden, oder? 

Doch ich will Sie nicht mit Krisen und anderen negativen Dingen belästigen. 

Stellen wir uns lieber die Frage: Was machen wir in unserem Verein? Sie 

haben bereits - oder werden ihn noch bekommen – einen kleinen Fragebogen 

erhalten, mit der Bitte diesen auszufüllen, um uns zu helfen, das Vereinsleben 

weiter aktiv zu halten. Auch wir bemerken seit einiger Zeit einen 

Teilnahmerückgang bei unseren Angeboten, sei es Tauschtage, 

Mitgliederversammlung oder Herbstfest. Wir möchten gerne wissen, woran es 

liegt. Dieser Fragebogen kann uns dabei helfen. Wir möchten gerne auch 

weitere Aktivitäten anbieten, doch es hat keinen Sinn, wenn sich nur der 

Vorstand trifft und die anderen Mitglieder bleiben weg. 

In den letzten Wochen haben wir unseren Herbst-Großtauschtag mit einer 

kleinen Auktion durchgeführt, mit mittelprächtigem Ergebnis. Auch bei 

unserem Herbstfest waren weniger Personen anwesend, als erhofft. Das 

möchte ich wieder umkehren. 

Anfang 2023 starten wir etwas ungewohnt. Unser erster Tauschtag in der 

Bürgerwache findet am 22.01.2023 statt, an einem 4. Sonntag im Monat. Das 

hat einen besonderen Grund. Am 15.01.2023 laden wir unsere Mitglieder ein, 

mit uns zum Großtauschtag nach Osnabrück zu fahren. Wir möchten im 

nächsten Jahr öfters unsere Nachbarvereine besuchen, um die Attraktivität 

der Tauschtage zu steigern. Dafür treffen wir uns um 08:00 Uhr an der 

Bürgerwache, um gemeinsam dorthin zu fahren. Ich hoffe, viele Mitglieder 

fahren mit. 
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Die Tauschtage unserer Nachbarvereine finden Sie jetzt regelmäßig in diesen 

Vereinsmitteilungen. 

Was liegt sonst noch an für das Jahr 2023. Unsere Mitgliederversammlung 

findet am 19.03.2023 um 10:00 Uhr in der Bürgerwache statt. Eine Einladung 

hierfür erfolgt in der ersten Vereinsmitteilung 2023. Der Frühjahrs-

Großtauschtag folgt am 05.03.2023. Außerdem planen wir noch einen 

philatelistischen Rundgang durch Bethel. 

Wenn Sie Ideen oder Anregungen haben, lassen Sie uns das wissen, wir 

nehmen sie gerne auf und versuchen sie umzusetzen. 

Ihr 

Th.-Oliver Kniephoff 

 

Bericht vom Großtauschtag am 03.10.2022 

(von Jascha Bondzio) 

Der zweite diesjährige Großtauschtag der BSG fand turnusmäßig am 

03.10.2022 statt. Dieses Mal an einem Montag. Vielleicht lag es auch daran, 

dass wir leider nicht so viele Besucher und auch weniger Händler als noch im 

Mai dieses Jahres begrüßen konnten. 

Schon im Vorfeld mussten wir 

leider einige Absagen von Händlern 

hinnehmen, dies war teils 

gesundheitsbedingt und so machte 

sich die Coronalage doch noch 

einmal bemerkbar.  

Insgesamt waren es aber dann 

doch etwas mehr als 60 Personen 

die zum GTT in das Freizeitzentrum 
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kamen, um dort auf gleichgesinnte Sammler zu treffen. Erfreulich war es auch 

zu beobachten, dass weiterhin ein großes Interesse an Briefmarken, Belegen, 

Ansichtskarten und auch Münzen da ist und alle Teilnehmer inklusive der 

Händler die Veranstaltung als gelungen bezeichneten. 

Wie in den Vereinsmitteilungen und auch der Homepage angekündigt gab es 

in der Zeit von 10 – 10:30 Uhr eine kleine Vereinsauktion in der 40 Lose zur 

Versteigerung kamen. 

Diese wurden im Vorfeld von 

Mitgliedern des Vereins 

eingeliefert und zusätzlich vom 

Vorstand der BSG bewertet und 

dann reell beschrieben und 

auch ausgerufen. 

Die Versteigerung leitete der 

Vorsitzende Thomas-Oliver 

Kniephoff souverän und mit 

kräftiger Stimme. Diese 

benötigte er auch, da das 

„normale“ Geschehen im Saal auch während der Auktion weiterging.  

Insgesamt 21 Lose wurden Interessenten zugeschlagen und bei einem Los 

gab es auch ein kleines Bietergefecht und der Ausruf wurde weit übertroffen.  

Insgesamt kann diese kleine Auktion als recht erfolgreich beschrieben werden 

und es wird sicherlich auf einem der kommenden GTT eine Wiederholung 

geben. 

Ein besonders herzliches Dankeschön gilt Frau Kniephoff. Sie betrieb die 

Cafeteria und versorgte alle Teilnehmer mit heißem Kaffee und belegten 

Brötchen. Es war schön, dass wieder eine Bewirtung angeboten werden 

konnte. Und auch dies zeigte eine erfreuliche Normalität nach den letzten 

noch von Corona geprägten Veranstaltungen. 
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Wir freuen uns nun auf den nächsten GTT im März 2023 und hoffen, auch 

weiterhin mehr Sammlerfreunde bei unseren Tauschtagen in der 

Bürgerwache zu begrüßen. (Siehe Termine auf der Homepage) 

In diesem Sinne, bleiben Sie gesund und auf bald! 

Ihr 

Jascha Bondzio 

 

 

Ergebnis der Vereinsauktion am 03.10.2022 

In unsere seit längerer Zeit erstmals wieder durchgeführten Vereinsauktion 

konnten insgesamt 40 Auktionslose ausgerufen werden. Diese waren sowohl 

Einzellose, Posten und Teilsammlungen, ganze Sammlungen und auch ein 

Literaturangebot. 

Von diesen Losen wurden insgesamt 21 

Lose verkauft, also etwas über die Hälfte. 

Alle Lose wurden zu einem sehr günstigen 

Ausrufpreis angeboten. 

Die Auktion hat gezeigt, dass doch ein 

gewisses Interesse besteht und wir werden 

sicherlich in naher Zukunft wieder eine 

kleine Auktion anbieten. 
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Felix Graf von Luckner und ich (Teil 2) 

von Manfred Schulz 

Am 2. August 1917 wurde SMS „Seeadler“ im Pazifik von einer Flutwelle auf 

ein Korallenriff des Atolls Mopelia / Gesellschaftsinseln gehoben und ging 

verloren. Die Mannschaft richtete sich mit Material aus dem Wrack für einen 

längeren Aufenthalt auf der Insel ein. – Kommandant v. Luckner segelte, 

zusammen mit Leutnant Kircheiß und vier weiteren Seeleuten, im offenen, 6 

m langen Beiboot des „Seeadler“ 2.300 Seemeilen = 4.259,6 km über den 

Pazifik bis zu den Fiji-Inseln. Dort wollte man ein Schiff kapern und damit die 

Mannschaft von Mopelia abholen. Doch v. Luckner und seine kleine Crew 

wurden auf Fiji gefangen genommen, nach Neuseeland gebracht und auf 

Motuihe Island interniert. – Die Gefangeneninsel liegt im Hauraki Gulf, nahe 

der Stadt Auckland. Auf der Insel befanden sich u.a. auch 14 Kadetten des 

Norddeutschen Lloyd (NDL). --. Am 13. Dezember 1917 gelang dem Grafen 

zusammen mit Carl Kircheiß und einer kleinen Mannschaft –darunter der 

Kadett Albert Paulsen vom NDL- die Flucht mit dem Motorboot „Pearl“ des 

Insel-kommandanten. Später kaperten sie den Küstenschoner „Moa“. Nahe 

Macauley, Kermadec Inseln, gerieten sie erneut in Gefangenschaft. v. 

Luckner und Kircheiß wurden wieder nach Motuihe / Auckland verbracht, die 

4 anderen, darunter auch Alfred Paulsen, kamen auf die Gefangeneninsel 

Somes Island bei Wellington.  

 

 

 

 

 

 

Abb. 14 Marinestützpunkt 

„Torpedo Yard“ in 

Devonport / Auckland, in 

der Museums-baracke 

u.a. auch ein von Luckner-

Gedächtnisrahmen. Hier 

wurde er zusammen mit 

Leutnant Kircheiß verhört 

und war zeitweilig im 

Gefängnis inhaftiert.  

Foto 2003 
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Abb. 15-18 Kriegsgefangenen-

Vordruckbrief des Internment 

Camp auf Somes Island bei 

Wellington / Neuseeland, 

geschrie-ben vom NDL-

Kadetten, Matrose Albert 

Paulsen, nach Hoya a.d. 

Weser. Auf dem Kuvert ist nur 

ein Zensurstempel 

abgeschlagen 
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Der Briefinhalt besteht 

überwiegend aus Beteue-

rungen der Zuneigung, der 

Dankbarkeit und des Tren-

nungsschmerzes. Interessant 

aber ist der Briefkopf. Paulsen 

gehört nun zur Mannschaft 

des „Seeadler“. In v. Luckners 

Buch „Seeteufel“ wird er in der 

Mannschaftsliste der „Moa“ 

geführt!                - 

Wie oben erwähnt, hatte ihn der Kommandant als Steuerer für das gekaperte 

Motorboot des Inselkommandanten mitgenommen. Offensichtlich befand sich 

Paulsen aber schon seit Jahren in Gefangenschaft. Er bedankt sich u.a. für 

die Briefe No.145.146,148, 4/49 (und) – 150. 

Ein weiterer Brief in meiner 

Sammlung von Albert 

Paulsen an das Fräulein 

Emma trägt den Poststempel 

von AUCKLAND 1- NO 15 

und neben 2 Zensurstempeln 

auch den Hinweis FROM 

PRISONER OF WAR. 

Paulsen schrieb aus dem 

Lager auf Motuihe Island. 

Dort wurde er dann auch fast 

zwei Jahre später von v. 

Luckner als Steuerer 

„angeheuert“. 

 

 

Abb. 19+20 Brief des 

Matrosen    Paulsen von der 

Gefangeneninsel Motuihe 
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Abb. 21+22  Somes Island bei Wellington,            Motuihe Island bei Auckland 

 

Exkurs: Lt. z.S.d.R. Carl 

Kircheiß, *1887 in Hbg, + 1953 

in Hbg. Reserveoffizier, Kapitän, 

Walfänger, Weltumsegler mit 

einem Fischkutter, Vortrags-

reisender. Graf von Luckner 

holte ihn 1916 als Navigations- 

und Artillerieoffizier auf SMS 

„Seeadler“. Nach Entlassung 

1919 aus der Gefangenschaft 

a.D., Beförderung zum 

Olt.z.S.d.R.. Im WK II schwer 

verwundet, zuletzt im Einsatz als Fregattenkapitän im Mittelmeer und 

Schwarzen Meer. 

Abb. 23 Titelfoto in seinem Buch „Meine Weltumsegelung mit dem Fischkutter 

Hamburg“, Autogramm 
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Abb. 24 Australien und Neuseeland, abgebildet auf einer Reklamekarte für Wein von 

Margaret River. Robe und Cape Leeuwine sind nachträglich eingezeichnet 

 

Abb. 25 Zeitungsausschnitt 

des The Advertiser vom 

10.3.2005 

Eine weitere „Begegnung“ 

mit dem Grafen fand 2006 

in Robe, einem kleinen 

Küstenort am Südmeer 

statt. Im Gemeindebüro 

hing ein vergrößerter, 

eingeschweißter Zeitungs-

ausschnitt des „The 

Advertiser vom 10.3.2005“ 

mit u.a. einem Foto von 

Graf von Luckner. Die 

Schreiberin berichtet unter 

dem Titel „Der Feind vor 
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unseren Küsten“ vom Fund einer Seemine. Sie 

behauptet, Felix Count von Luckner habe seine 

Ortskenntnisse, die er in Australien als junger Mann 

vor seiner Offizierskarriere im I. Weltkrieg als 

assistant lighthouse keeper (Hilfsleuchtturm-wärter) 

auf Cape Leeuwine erwarb, im II. Weltkrieg eingesetzt 

und vor der Küste Seeminen gelegt! Dem musste ich 

widersprechen. Eine Kopie dieses Artikels bekam ich 

nur im Gegenzug zu einer schriftlichen Darstellung 

meiner Argumente. Sie wird heute im Archiv von 

Robe aufbewahrt. 

 

Eine -letzte- „Begegnung“. Im Deutschen Schifffahrtsmuseum Bremerhaven 

gibt es eine Vitrine mit Briefen, Fotos und Devotionalien von Graf von Luckner. 

Das Museum wird aber seit Jahren neu konzipiert, die Abteilung „Kaiserliche 

Marine“ ist nicht zugänglich. Sollte es jemals fertig werden, existiert hoffentlich 

noch diese Abteilung „Kaiserliche Marine“, mit einer anschaulichen Vitrine 

zum Gedenken an Felix Graf von Luckner! 

 

Abb. 27 Die bisherige von Luckner-Vitrine im Deutschen Schifffahrtsmuseum 

Bremerhaven 

Abb. 26  

Seemine in Robe 
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Abb. 28 Sonderganzsache der Bundespost zum 125. Geburtstag v. Luckners 2006 

>>>>><<<<< 

Abkürzungen: Abb.=Abbildung(en), a.D.=außer Dienst, Hbg.=Hamburg, 

km=Kilometer, Lt.z.S.d.R.=Leutnant zur See der Reserve, NDL=Norddeutscher Lloyd, 

Olt.z.S.d.R.=Oberleutnant zur See der Reserve, SMS=Seiner Majestät Schiff, 

u.a.=unter anderem, US=United States, v.=von, WK II=Zweiter Weltkrieg 

Quellen: Sämtliche Postbelege, Portrait-Karten, die für die Recherche verwendete 

Literatur sowie andere Abbildungen sind, soweit nicht anders deklariert, Bestandteil 

der Sammlung M. Schulz 

Abbildungen 21+22  Google 

Literatur:Kapitän Carl Kircheiß „Meine Weltumsegelung mit dem Fischkutter 

>Hamburg< “, Krib-Verlag, Berlin, ~ 1918, 2. Auflage, - Felix Graf von Luckner 

„Seeteufels Weltfahrt“, C.Bertelsmann Verlag, 1955, - Graf Felix von Luckner 

„Seeteufel“, K.F. Koehler, Leipzig 1921, 1. Auflage, - Hans Severin Schroeder (Hrsg.) 

„Luckner-Jahrbuch 1926“, Verlag Koehler und Amelang, Leipzig, - Christopher Rave 

„Vollschiff  -Pass of Balmaha-“, der spätere „Seeadler“, Gemälde 

 



                                                                                 50. Jahrgang – 2022 
 

 64  
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Ein seltsamer Stempel 

Unser Sammlerfreund Manfred Schulz verschickte aus seinem Urlaub eine 

Postkarte an Freunde nach Hannover. Dort kam diese Karte mit erheblicher 

Verspätung und einem seltsamen Stempel an. 

 

Es fehlte die übliche Entwertung durch ein Briefpostzentrum, stattdessen war 

ein Kastenstempel mit dem Inhalt vorhanden: „Empfänger nicht Stadt 

Bielefeld“. Wie kommt so etwas zustande und vor allem, was ist das für ein 

Stempel? 

Ein Mitarbeiter der Stadt Bielefeld konnte Auskunft geben. Bei dem Stempel 

handelt es sich um einen Stempel der Poststelle der Stadt Bielefeld. Gehen 

„Irrläufer“ bei der Poststelle ein, werden diese mit diesem Stempel versehen 

und an die Post zurückgegeben. Möglicherweise wird dann der Brief oder 

die Karte von der Post direkt an den Adressaten weitergesandt, ohne 

nochmals einen „Poststempel" zu bekommen. 
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Die Sonderstempel Bielefelds XIII 
(Michael Rother und Rainer Kornmayer) 

 

 

Die Abbildung zeigt einen Standardbrief – Porto  

0,50 DM, frankiert ist der Brief mit der 

Sonderausgabe 100. Geburtstag von Friedrich 

von Bodelschwingh vom 13.7.1977 

Der Sonderstempel zu demselben 

Anlass zeigt in der Mitte das Bethel-

Kreuz. Der Stempel wurde am 

14.8.1977 abgeschlagen. 

 

 

Der Briefumschlag trägt den Zudruck zur 12. 

Wirtschaftsschau Sennestadt.  

Er ist frankiert mit der Blockausgabe 

Nobelpreisträger deutscher Literatur 

Ausgabetag war der 16.2.1978 

Der Sonderstempel erschien anlässlich der 

12. Wirtschaftsschau in Sennestadt. Zu 

sehen sind die Sparrenburg und das 

Ausstellungsemblem. Der Stempel wurde in 

der Zeit vom 29. Apr. bis zum 7. Mai 1978 

eingesetzt. 
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Kiloware – Einzelmarken 

(von Rainer Kornmayer) 

Beim Auswerten von Kiloware stößt der Briefmarkensammler immer wieder 

auf einzelne Marken, deren Zuordnung spontan kaum möglich ist. Zwei in 

einer Kiloware gefundene Marken möchte ich in diesem Beitrag vorstellen. 

Da ist zum einen die 1 Rupien-Marke aus Malakote.  

Von Malakote hatte ich bis dahin noch nichts gehört. Also 

habe ich das Wort als Suchbegriff bei google eingegeben. 

Treffer! – eine Internetseite, die sich „www.deutsche-

schutzgebiete.de“ nennt, stellt auf einer Seite, Briefmarken 

aus Malakote vor. 

Dort wird berichtet, dass Kolonialpionieren die deutsche Gebietserweiterung 

in Ostafrika nicht ausreichte und sie versuchten, im Hinterland der britischen 

Kenia-Kolonie ein neues Gebiet für Deutschland, das Sultanat Malakote, zu 

erwerben. Das Unternehmen scheiterte jedoch. „Eine Briefmarkenausgabe, 

für den neu einzurichtenden Postverkehr vorgesehen, gelangte nicht zur 

Ausgabe.“ Diese 4 Werte umfassende Ausgabe war eine reine Privatausgabe. 

Nachzulesen auf der o. a. Internetseite. 

Zum anderen fand sich die Marke mit dem Bildnis Otto von Bismarcks und 

den Buchstaben D.N.B.P in Frakturschrift. Wert 2 M, gedruckt im 

aufwändigem Stichtiefdruckverfahren.  

Hier als erstes noch einmal deutlich gesagt: Nicht alles was 

aussieht wie eine Briefmarke ist auch ein Postwertzeichen. So 

auch hier. Es handelt sich nicht um ein Postwertzeichen, eher 

um eine Spendenmarke oder eine Vignette. Leider ist es mir 

nicht gelungen, etwas über die 4 Buchstaben herauszufinden. 

Eventuell gibt es unter den Lesern dieses Beitrags jemanden, der zur 

Erklärung dieser Marke beitragen kann. 
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Termine 1. Halbjahr 2023: 

Bürgerwache am Siegfriedplatz: 

22.01.2023 ; 05.02.2023 ; 19.02.2023 ; 19.03.2023 ; 02.04.2023 ; 

16.04.2023 ; 07.05.2023 ; 21.05.2023 ; 04.06.2023 ; 18.06.2023  

jeweils von 10:00 – 12:00 Uhr 

Großtauschtag Freizeitzentrum Stieghorst: 

05.03.2023 von 09:00 – 13:00 Uhr 

Jahreshauptversammlung in der Bürgerwache am Siegfriedplatz: 

19.03.2023, 10:00 Uhr, danach Tausch 

 

Bericht vom Herbstfest am 22.10.2022 

Unser Herbstfest fand am 22.10.2022 ab 18:00 Uhr wieder im Brenner-Hotel 

statt. Aufgrund von krankheitsbedingten Absagen fanden leider nur neun 

Personen den Weg zu unserer Veranstaltung. Dies ist eine sehr geringe Zahl, 

verglichen mit Herbstfestfeiern im Bültmannshof, im Schlachthof oder auch 

noch im Heeper Landhaus. Es wäre für uns interessant zu erfahren, woran es 

liegt, dass mittlerweile so wenig Interesse an solchen Veranstaltungen 

besteht. 

 

Fahrt zum Großtauschtag nach Osnabrück 

Am 15.01.2023 findet in Osnabrück ein Großtauschtag statt. Wir wollen 

gemeinsam dorthin fahren und treffen uns an diesem Tag um 08:00 Uhr an 

der Bürgerwache am Siegfriedplatz. Um die Zahl der erforderlichen 

Fahrzeuge besser planen zu können, bitte ich um eine kurze Anmeldung unter 

0521-888910 oder kniephoff@bitel.net. 



                                                                                 50. Jahrgang – 2022 
 

 70  

Geburtstage unserer Mitglieder 

Dezember 2022:   Januar 2023: 

03.12. Paul Schwermer  03.01. Karl-Heinz Jahn 

06.12. Uwe Beck   05.01.  Klaus-Peter Reimann 

16.12. Frank Stern   09.01. Thomas-Oliver Kniephoff 

17.12.  Rüdiger Blume   10.01. Golub Antic 

25.12. Peter Hoppe   10.01.  Michael Schlichting 

     11.01.  Horst Sczodruch 

     19.01. Klaus Zittlau 

     22.01.  Manfred Grotendiek 

 

Aktivitäten unserer Nachbarvereine im ersten Quartal 2023: 

An dieser Stelle sind die Termine unserer Nachbarvereine aufgelistet, um 

unseren Vereinsmitgliedern die Möglichkeit zu geben, an deren Tauschtagen 

und sonstigen Veranstaltungen teilzunehmen. 

 

Tauschtage des BMSV Löhne: 

08.01.2023, 12.02.2023 (erst ab 10:30 Uhr), 05.03.2023 
Werretalhalle, VHS-Forum 32584 Löhne, Alte Bünder Str. 14 
Uhrzeit: 10.00 - 12.00 Uhr  

Tauschtage des BSV Lage: 
12.01.2023 ; 26.01.2023 ; 09.02.2023 ; 09.03.2023 ; 23.03.2023 
Gaststätte Biewener, Lange Str. 125, 32791 Lage, ab 19:00 Uhr 

Tauschtage Briefmarkenverein Teuto-Merkur Halle: 

26.02.2023 
Remise, Kiskerstr. 1, 33790 Halle, 10:00 – 12:00 Uhr 
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Tauschtage Verein für Philatelie und Numismatik Osnabrück: 

10.01.2023 ; 22.01.2023 ;  07.02.2023 ; 07.03.2023 ; 19.03.2023 
Ev. Familien-Bildungsstätte, Anna-Gastvogel-Str. 1, 49080 Osnabrück, 
Erdgeschoss, Raum 13 

63. Osnabrück-Börse und Großtauschtag 

Sonntag, 15.Januar 2023 von 9:00 bis 15:00 Uhr  

Gesamtschule Schinkel, Windthorststr. 79-83, 49084 Osnabrück 

Tauschtage (Vereinsabend) der Briefmarkengilde Wittekind Herford: 

09.01.2023 ; 23.01.2023 ; 13.02.2023 ; 27.02.2023 ; 13.03.2023 ; 
27.03.2023 
Hotel Waldesrand (Raum Bismarck), Zum Forst 4, 32049 Herford 
Uhrzeit: ab 19:00 Uhr 

Großtauschtag am 22.01.2023, 09:00 – 14:00 Uhr,  Treffpunkt Sundern, 
Untere Wiesenstr. 55, 32120 Hiddenhausen 

Tauschtage der Briefmarkenfreunde Bad Salzuflen: 

05.01.2023 ; 02.02.2023 ; 02.03.2023 
Kleiner Saal der gelben Schule, Martin-Luther-Str. 2, 32105 Bad 
Salzuflen, ab 19:00 Uhr 

Tauschtage der Briefmarkenfreunde Dissen-Bad Rothenfelde: 

10.01.2023 ; 14.02.2023 ; 14.03.2023 
Haus Deutsche Krone, dortiges Restaurant Dionys Opolis 

Sonnenhang 15, 49214 Bad Rothenfelde 
Uhrzeit: ab 18:30 Uhr 



Wichtige Vereinsanschriften 
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33689 Bielefeld    33739 Bielefeld    
Tel.: 0163 - 8648341            Tel.: 05206 – 6555   
E-Mail: mikebielefeld007@web.de               E-Mail: r_kornmayer@web.de 
  

Beisitzer: 

Thomas Oguntke 
Bussardweg 12  
33813 Oerlinghausen 
Tel.: 05202 – 996611 
E-Mail: oguntke@t-online.de      
       

Bankverbindung:   Kontakt: 

Sparkasse Bielefeld   info@briefmarkenverein-bielefeld.de 
IBAN DE65 4805 0161 0072 5335 81 www.briefmarkenverein-bielefeld.de 
BIC: SPBIDE3BXXX 





    

 

TERMIN VEREINBAREN: 

Tel. 07142 - 789 400 

info@auktionen-gaertner.de

SIE HABEN DIE WAHL!

Direktverkauf gegen Barzahlung oder 
Einlieferung in unsere Auktionen.

Jetzt einliefern oder verkaufen!
IHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK           

•  3 internat. Großauktionen pro Jahr
• Unverbindliche und diskrete Beratung 
• Kostenlose Schätzungen
• Schnelle und seriöse Abwicklung
• Günstige Einlieferungskonditionen   
  ohne weitere Nebenkosten 
• Hausbesuche nach Terminabsprache
• Kostenlose Abholung von Paketen durch 
  einen Paketdienst (DHL oder FedEx)
• Großes internationales Kundennetzwerk 
  (über 179.000 Interessenten weltweit)
• Angemessene Provisionen für die 
  Vermittlung von Einlieferungen

follow us

Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG
Steinbeisstr. 6+8 | 74321 Bietigheim-Bissingen, Germany | Tel. +49-(0)7142-789400  
Fax. +49-(0)7142-789410 | info@auktionen-gaertner.de | www.auktionen-gaertner.de

In philately you can discover 
something new every day...UND EIN GUTES NEUES JAHR!

Frohe Weihnachten

CHRISTOPH GÄRTNER AUKTIONEN

Wir wünschen 
fröhliche Weihnachten, 
Zeit zur Entspannung, 

Besinnung auf die 
wichtigen Dinge und 
viele Lichtblicke im 

kommenden Jahr.
Christoph Gärtner & Team

UNSERE AUKTIONEN  – 
IHRE CHANCE              

55. AUKTION 

20. - 24. FEBRUAR 2023
Philatelie, Banknoten & Münzen

56. AUKTION 
12. - 16. JUNI 2023
Philatelie, Banknoten & Münzen

Zuschlag: 70.000 € 
Los 2.336 
Ausruf: 12.000 €


